
I Conrads nener Landen.
W lii« Wyomiig Avenne.

Dtz Die neuesten Moden in Männer und Knaben

A Steifen und wrichcn Hüten, Hemden.
« AnsKaffirnngen. Haiidschuhen usw.

Ii Ockonomie zuerst.
Alle Mehle mögen Ihnen gleich

sehen, aber dies» s ist, weil Tie nie ans
der allgemeinen Klasse kamen

Es giebt eines, das weder ans-
sieht, fühlt, backt ode» schmeckt wie

W die gewöhnliche Torte.
W Gs ist das M'hl der ivekonomie
KI ?es langt weiter und speiset mehr.

IWM-» I
N ? DaS theuerste Mehl in Amerika, und werth
W alle«, was e« kostet.

Shane Bro«. ik Wilson Vo.

Scranton Office; 112 Union Bank Gebäude.
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Das Bier von Bieren
! Wi seit über dreißig

i höchste Errungenschaft in
der Braumeister-Kunst ist ange

nehm und überzeugend demon-

M E. Robinson's Söhne

MsD Pilstim Bier
Es ist ein wirklich gesundes

V'er mit einem reichen, 'vollen
Geschmack, der ganz sein eigen ist
?k'" fehlerfreies Bier, daS Sie

wohnlichen" Gebräue.

Rufet 470 ?altes" Rufct 542 ?ncucs."

Carter s kleine Leber-Pillen/
Sie können nicht an

man desVerstopft?» leide,, Gebens fr°'h"wird.
Nlld glücklich sein. «echt mit der Nnlerlchrift
«leln-PMe». »ivc»

NI.W. »oft».
» »l-w-Prell«.

Gisen-ViUe

II« ->dn- «un.,ln. nimm, I-Wm Sl-ud au, und w«»> »»'- ' l
Ist °ds°lu> ,°rd-nl-s> «»>»>-' « k

i!eslix« »co. lnc..«Slvroixi»»».k^v.

Lsn't zleep! Lsn't est! Lau t even ciigLbt >vkst little >ou äo est!
» »

. » . One or tvo ciose,

7^vi.xiB
»vjll mske vou leel ten >esr»
Vounaxr. kest knovvn remeäv

BWMM lor Lonztipstion. Svur.Stvmacn
snä v>spepsis.

«

LS cent» » psolcsge st sll Vni«si»t», oe
«evt to -m> sllckre» tke

V.L. äknv s-
, SSO VVttl o»««!,.»». K. V..

Ichthqo'Seryba«.

1000 Meter das Dörfchen Seeseld,

in Adern bis 40 Zoll Dicke vor.

Schiefer werden abgebaui, indem klei-
ne Tunnel bis auf 2?LOO Meter in
den Bera getrieben werden. Sie ent-
halten zu I?lo1 ?10 Proz. Oel. das sich

che von Destillation dar. Der
Vorgang dauert etwa 6 Stunden und
wird zweimal täglich vorgenommen,

Kilogramm Oel gewonnen werden.
Beim Stehen scheiden sich Wasser uad
Teer vom Oel aus und werden von

der Oberfläche abgeschöpft. Der Ver-
sand des Oels geschieht in Petroleum-
fässer». Das so enthaltene Rohöl
enthält etwa Prozent Schwefel.
Durch Behandlung mit konzentrierter
Schwefelsäure und Ammoniak wird
das Ammoniumsulphichthyol herge-
stellt, das eigentliche Handelsprodukt,
das außer der durch seinen Namen be-

Prozent Wasser, 5?7 Prozent schwe-
felsaures Ammon und 1 Prozent ei-
nes flüchtigen Oels enthält, das der
Masse den scharfen und durchdringen-
den Geruch verleiht. Die Verwendun-
gen der Jchthyolpräparate in der
Heilkunde sind bekannt.

nis ist die erste totale seit ISO), die

die lettte bis zum Jahre IW3.

Alter de« Eise«».

Das Eisen ist nach Ueberlieferun-
gen den Aegyptern schon in der älte-

ist jetzt, daß schon 2000 Jahre, be-

Gedrauche war. Wie H, R> H.ill

Eisen <Keil?), der mit einem Stück

Nachlässen der sechsten Dynastie, wie
aus den übrigen damit vergesellschaf-
teten Funden sich zweifellos ergab,

Pepis' I. gehören. Die Funde sind
im Britischen Museum ausgestellt.

Schon ILB7 wurde ein Stuck E sen
in der großen Pyramide gesunden,
und 1882 entdeckte Maspero Eisen in
der Pyramide von Abusir (sünste
Dynastie). Der Fund von Peine,
aus der sechsten Dynastie, ist aus
Abydos, Die beiden ersteren Funde
wurden mit Rücksicht darauf, daß
das Eisen in Europa soviel später
erst betannt wird, starl angezweifelt,'
man glaubte nicht, daß dieses Metall
schon im altägyptischen Königreiche
bekannt war. Noch 1888 erklärte
Montelius, daß im alten und im
mittleren Königreiche bis 1500 v.

Chr. das Eisen in Aegypten unbe-
kannt gewesen und nur allein Bronze

Professor Flinders Peineist dieses

bis 17. Dynastie, etwa 2(X><) bis
1700 vor Christi, angehören. Ergeb-
nis ist also, daß die Aegypter seit
der vierten Dynastie, das ist 3700
vor Christi, schon das Eisen kannten

den langen Tributlisten der 18. Dy-

tet wird, daß der Äott'Ptah die
Glieder des Königs Ramses 11. aus

lung schon vor derjenigen der
seucht-geistigen Erfrischung erfolgen,

mit welcher des Mahl hiniintcrge-

zugunsten der Vorherbestellung des
sesten Stosses. Ln Massachusetts

Anklage gegr« die Seife.

Es ist ein alier Satz, Saß der Ver»
brauch an Seife einen Mcchstab für

Mittelalter bildeten. Vor allen Din-

ten."

EM!"
""bescheidenen

Ob die lieben Töchterchen diese
guten Lehren genau befolgt haben,
ist leider nicht bekannt geworden.

benommen, als wie die um ihre
Sittsamteit besorgte Mutter es

wünschte.
Aber eins ist interessant: Wenn

man schon in den höchsten Kreisen da»

Bolle zu geben für nötig hielt und
wie müssen die Umgangsformen in
den niederen Schichten damals be-
schaffen gewesen jeml

M Wenn Sie ermüdet

V und durstig sind

Goldene Medaille

Stegmaier Brau Co.
Beide Telephone.

Wm F. Kiesel ä: So«,
Prtvat-Bank,

Notariats-Geschäft and Fe»er-
Berfichrr«»,,,

l«tablirt»BSS.l
S tS Lackawanna Ave., Scranton, P».

Gebrüder Scheuer's
?Keystone"

Brod, Cracker und
Cakes Backerei,

ZtZ, 345 und 3t7 Brno» Str-i«,

gegenüber der Knopf-Fabrik,

Süd Scranton.

.Sicherheit ?zu allererst.*

Peoples-Tadings und
Dime Bant.

H. H. Dund»m, Bize Präsident.
Z I L»nett, Vi,e P-Ssidenl.

Die größte Itaatbauk in Pennsyl«»»t«

Attverstonr,
Leitender Optiker,

«21 Lacka<vanna Avenue,

»ünAliche Äin-n lii gisß-N veeschledeitzei«

«»
323-325 Epraee Etraße.

.Club- FriihstUck.
Dinner und Kaufmann'« Lunch

11.so bi« S.
S la Carte immer.

Theater Gesellschaften Spezialität.
Prompte Bedienung.

George I.Rosar, CigenthSmer.

Henry Horn s
Restaurant,

iilZ Pe«« Ave., Sera«l<», P«.
«ukr, de» b-sttn D-trSnl-o »od II««»»»

«ide» auch »I» in ein»,,e,»«lichn> d«ts»«»
»»che ,»deiet«»n Speise» »»1 verwiHt» see»

«aufwänns Itgltch ZV leit».
ZedexsawKa« Abend «armn?»»<^Ech»ei-

Schadt s? Co.,
Allgemeine Versicherung,

«03-4 MearS Gebäude.

W. S. Vaughtm,

Ärilldeigcuthu»

Gekauft, Verkauft,

Bermiethet»

710-11-1 Z Eonuell VebSud«,

Gcr»»t«», Pa

De»tsch gesprsch«.


